
Der Bürgermeister Informiert -aus gegebenem Anlass- 

 

Bürgermeister und Rat haben Rückgrat, anonyme Schreiber nicht! 

 
Seit einiger Zeit kommt es vermehrt zu anonymen Schreiben an mich und/oder an die Parteien. 
Meistens mit gleich gelagerten Inhalten und ähnlichen Anschuldigungen. Man wirft mir/uns Versagen 
oder auch Unfähigkeit vor.   
Die beliebtesten Themen sind „zu hohe Steuerzahlungen“ und „wir wollen keine Flüchtlinge mehr in 
Langerwehe“. 
 
Zum Thema Steuererhöhungen: 
Da die Gemeinde nur über einen genehmigungsfähigen Haushalt handlungsfähig bleibt, gab es leider 
keine andere Möglichkeit und somit waren Steuererhöhungen unumgänglich. 
Die Entscheidung ist im vorherigen Jahr getroffen worden, als ein Doppelhaushalt für die Jahre 2023 
und 2024 aufgestellt worden ist.  Diese Haushalte sind am 20.04.2023 vom Rat der Gemeinde 
Langerwehe mit 20 Ja, 4 Nein und 2 Enthaltungen mit den jetzigen Steuersätzen gefasst und 
beschlossen worden.  
Ohne auf Einzelheiten einzugehen, sollte immer folgendes mit bedacht werden, alle 26 Ratsmitglieder 
sowie auch der Bürgermeister wohnen hier in der Gemeinde und niemand von ihnen hat gerne diesen 
Erhöhungen zugestimmt. Denn letztlich bezahlen diese Steuern nicht nur Bürger*innen, sondern wir 
alle auch. 
 
Zum Thema Flüchtlinge: 
1.) Die Gemeinden (nicht nur Langerwehe) nehmen aus humanitären Gründen auf. 
2.) Die aufzunehmende Anzahl ist u.a. über das Gesetz für die Zuweisung und Aufnahme 
ausländischer Flüchtlinge (Flüchtlingsaufnahmegesetz - FlüAG) vom LAND NRW geregelt. 
Die Bezirksregierung Arnsberg bestimmt über ein Rechenmodul, wie viele Personen 
genommen werden müssen. 
Wir sind verpflichtet gesetzeskonform zu entscheiden und zu handeln. 
Daran halten sich in Langerwehe fast alle Parteien und auch ich als Bürgermeister.  
Von mir und von den Ratsmitgliedern erwartet man Rückgrat, besonders auch bei vielen 
unangenehmen Entscheidungen. Dazu sind wir auch bereit, wenn auch manchmal mit „erheblichen 
Bauchschmerzen“! 
 
Die Abstimmungsergebnisse, wie sich die einzelnen Parteien sowie der Bürgermeister 
entschieden haben, können Sie in jedem Ausschuss- bzw. Ratsprotokoll nachlesen. 
 
Was man aber nicht sehen und nachlesen kann ist, wer anonyme Schreiben verfasst.  
Aber dazu braucht man ja auch kein Rückgrat und erst recht keinen Mut! 
 
Mit besten Grüßen 
Ihr/Euer 
Peter Münstermann 

 
 


